
Hannover, den 6.11.2007

Antrag gemäß § 7 der GO:

Der SWG am 22.11.2007 möge empfehlen, der RA am 11.12.2007 und die RV am
18.12.2007 beschließen:

Einführung eines Sozialpasses bzw. von Ermäßigungen zur Nutzung bestimmter
Einrichtungen

Die Region Hannover nimmt mit den regionsangehörigen Kommunen, öffentlichen und
privaten Unternehmen Verhandlungen darüber auf, den folgenden Gruppen Ermäßigungen
beim Besuch von öffentlichen, kulturellen, sozialen, bildungs- und anderen Einrichtungen zu
ermöglichen:

 Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für
Arbeitssuchende ["Arbeitslosengeld II"], inkl. Aufstockerinnen und Aufstocker)

 Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB XII (Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zum Lebensunterhalt)

 sowie Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz

Begründung: In der Debatte um die Eintrittspreise des Zoos haben nahezu alle Fraktionen
eingeräumt, dass sich bestimmte Bevölkerungsgruppen diese Eintrittspreise nicht oder nur
sehr schwer leisten können. Zwar wurde der kostenlose Zoobesuch für Kinder und
Jugendliche von der Mehrheit aus finanziellen Gründen abgelehnt. Ermäßigungen würden die
öffentlichen Kassen aber weit weniger belasten, ließen sich durch die Gewinnung neuer
Besuchergruppen eventuell sogar gänzlich vermeiden. In jedem Fall trägen Ermäßigungen
zur Herausbildung eines sozialeren Images der beteiligten Anbieterinnen und Anbieter bei.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Müller

- Fraktionsvorsitzender -

An den Herrn
Regionspräsidenten
Hauke Jagau
i. H.


